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Erscheint täglich ; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.
Bezugspr eis : tür einen Monat RM. 1.35 für Selbstabholer, frei Haus RM . 1.80.
Binzeine Nummer mit der Kurhauptliste Rpfg. 15, mit der Tagesfremdenliste

und dem Kurhausprogramm Rplg. 10.
ln Fällen höherer Gewalt, Betriebsstörungen oder Streiks haben die Bezieher keinen
■Anspruch auf Lieferung des Blattes oder aut Rückzahlung des Bezugspreises.

Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte: Die 34 mm breite Petitzeile Rpfg. 20.
die 60 mm breite. Reklamezeile Rpfg. 40, die 84 mm breite Reklamezeile
Rpfg. 50 u . 80,Finanz -, Vergnügungs-u . auswärtige Anzeigen Rpfg. 25, 60, 70 u.
RM . 1.—. / Für Anzeigen an bestimmt vorgeschriebenen Tagen wird keine

Gewähr übernommen. / Anzeigenannahme bis 10 Uhr vormittags.
. - Schrift • und Geschäftsleitung : Fernsprecher Nummer 236 90. — ——

sorgungskw - fl»-
Kölnischer :1IYr . 299.LLsrH*

de “ Kwkans.
s Kölniscĥ «rtrag „Der grossdeutsche Gedanke“.
)reisbach e„ii In dem zweiten Abend -der „Literarischen Gesell-
inchen ,,?C1 I ^ It“ in Verbindung mit der Kurverwaltung , der
sorgungsku rfl119Ûte Dienstag im kleinen Saale stattfindet , wird
t a, M. . Wilhelm Mommsen über den „grossdeutschen
sorgungsku raB^danken “ sprechen. Univ.-Prof. Dr. Mommsen be-
ttringen .̂̂ Handelt kurz die Stellung der Paulskirche wie auch
Nyevelt,-A- a 16 Bismarcks zum Grossdeutschen Problem, wie

lch die Stellung des Bismarcksehen Reiches zum
yitschtum in Österreich. Er wird nachweisen, dals-s
y Verwirklichung des grossdeutschen Gedankens
p aus der Geschichte sich notwendig1 ergebendes
pionales Ziel ist.
ikluskonzert.

L . M| Bas Auftreten des jungen Geigers Mi 1s t e i n in
UlfjDw* 1̂ [ 1 zweiten Zykluskonzert am Freitag begegnet in

^ikkreisen grösstem Interesse , hat doch dieses
hge Geigengenie in zwei Jahren die ganze Welt

f°b©rt . in Odessa am 31. 12. 1904 geboren,
I pokerte Milstein unter Prof. Stoliarski . 1914 über-

J-  Weite die Familie nach Petersburg , wo Milstein an
kaiserlichen Musikakademie unter Auer studierte.
Alter von 19 Jahren ging er auf gemeinsame

|!jhrneen mit seinem Freund Horowitz.
Freitags

14  bis  US vî eater und Kunst.
) Sonn3 | Oper „Salome“. Morgen Mittwoch wird im

'°hsen Haus zum ersten Male nach mehrjähriger
rbs-e die Oper „Salome“ von Richard Straus« in
Jer musikalischer Einstudierung aufgeführt . Die

_ ^ Hpartie singt Else Gerhart -Voigt, die He-rodias
An-drassy , den Hemdes Laurenz Hofer, den

Kanaan Adolf Harbich (abwechselnd mit Walter
rhse), den Narraboth Josef Mosele-r, den Pagen

I ? he Russart ; in den anderen Partien sind! be-
cäftigt Ingeborg Stein und die Herren Lazer,

* ^ 9 girier , Nosalewicz, Osswald, Schorn und Zeit-
ftiiner. Die musikalische Leitung hat Karl Elmen-

t f®. Die Aufführung beginnt um 20 Uhr.

Us Wiesbaden.
Bekannte Gäste. Gräfin Marie zu Ysenburg-

khrigen-Philippseich aus Schloss Meerholz ist in
3baden eingetroffen und hat. im „Hotel Nizza“
jfhiung genommen. Ferner sind! hier eingetroffen:
•Zeioherst Stieler von Heydekampf aus Reckling¬

sen in der „Vers-orgungskuranstalt “, Konsul Katt-
^e -1mifc Familie aus. Shanghai im „Brüsseler Hof“.

Handwerker- und Kunstgewerbeschule. Der
Nachfolger für ,Prof . Pullich gewählte Architekt

'S Hartl hat seinen Dienst als Leiter der Fäch-
Nlung für Tischler und Innenarchitekten ange¬
ln und ist im Tages- und Abendunterricht be-
^ftigt . Herr Architekt Hartl ist aus dem Hand-

heiworgegangen, hat an der Staatsschule für
^Wandte Kunst in München studiert , in -den
loschen Werkstätten seine technische Ausbildung
etidet und -erprobt , unter dem bekannten Archi-
ten Prof. Fritz August Breuhaus -mehrere Jahre
ĵ beitet und war zuletzt sechs Jahre -Chefarchitekt
î tner der grössten Möbelfirmen Deutschlands-. An
aSchi-edenen Ausstellungen für Wohnkunst hat -er
? mit Erfolg beteiligt und bedeutende Fach- und
^Zeitschriften haben Arbeiten von ihm seit
J -Uveröffentlicht, Herr Hartl zeigt eine Auswahl
^iten aus seinem bisherigen Schaffen in einer
ben Sonde -rausstellung"  im Neuen Museum
5 die vom 28. Oktober bis einschliesslich 19. No-
^e-r ohne Entgelt , zu besichtigen ist.

' Preisausschreiben der Kaufmannschaft . Anläss-
I des Verkehrssonntags veranstaltet diei Wies-
^her Kaufmannschaft eine Werbe Woche vom
bis 30. Oktober, verbunden mit einem Preis-
Treiben wie folgt : In Wiesbadener Geschäften

j'bn Schildchen in der Grösse- 14:14 cm, blau-
?§■©, mit Nummern ausgestellt , Es gilt, die-grösste
} Von Geschäften zu finden, bei, denen -solche
Übern ausgestellt sind. Vordrucke- für die Preis-
,eR>ung sind in diesen Geschäften, sowie in der
Pftsgeschäftsstelle,' Langgasse 91, kostenlos
blich. Für die besten Lösungen sind zahlreiche

von den Geschäftsinhabern gestiftet , insge^
Über 200. Die- Prämiierung erfolgt Mitte

hber durch ein Preisgericht unter Ausschluss
Rechtsweges . Die Preise- sind auf 14 Tage

Dienstag , 25 . Oktober 1932. 66 . Jahrgang,

isse 22
2t.  1903

14.30 Ühr

bei "!

Hockey -Werbespiele
in Wiesbaden.
W. T. H. C.—„Grün-Weiss“ Koblenz,
Herren 5:3 (2:0), Damen 1:4 (0:1).

Mit der Gewinnung der Mannschaften des Hockey-
klub-s- „Grün-Weiss“ Koblenz für die auf dem Sport¬
platz „Unter den Eichen“ zum Austrag gebrachten
Hockey-Werbe-spiele hatte der Tennis- und Hockey¬
klub einen guten Griff getan , denn die-Gäste spielten
ein selten schönes und schnelles1, aber auch faires.
Hockey, das unbedingt gefallen musste. Der Zweck
der Spiel-e, nämlich für den Hockeysport , in unserer
Stadt zu werben, dürfte- voll erreicht worden sein.
Auffallend bei den Gästen war die hervorragende
körperliche Verfassung jedes- einzelnen Spielers bzw.
Spielerin. Auch in technischer und taktischer Be¬
ziehung boten sie häufig wahre Glanzleistungen. Mit
Recht zählt Koblenz heute zu den spielstarksten
Mannschaften-des Mitte-lrheins, ja ganz Westdeutsch¬
lands . Es i-s-t dies eine Folge davon, dass Hockey
in Koblenz s-eit, Jahren an allen höheren Schulen
eifrig betrieben und dürch aktiv Hockey spielende
Lehrer stark gefördert wird. — Das Spiel bewies,
dass die Wiesbadener Mannschaft auch gegen die
spiel stärksten Gegner in Ehren zu bestehen vermag.
Sehr gut klappte es heute auch im Sturm, der durch
den flinken Hamburger Krebs eine wesentliche Ver¬
stärkung erhalten hat . In der Läuferreihe über¬
ragten links und Mitte-, während in der Verteidigung
besonders der ebenfalls von Hamburg nach hier ver¬
zogene Jencquel gefallen konnte.

Im Spiel der Damen zeigten die Koblenzerinn-en
ihre grosse Klasse. Nach schönen und -eindrucks¬
vollen Siegen über die- führendsten westdeutschen
Damenmannschaften (Köln, Düsseldorf, Duisburg)
mussten nun auch die Wiesbadener Damen- ihre
Überlegenheit anerkennen . Bis zur Halbzeit ver¬
mochten sich die Hiesigen zwar noch recht gut zu
halten , dann fielen sie aber stark ab, so dass- der
Sieg der Koblenzerinnen, auch in dieser Höhe, voll¬
kommen verdient war. Überragend gut waren bei
Wiesbaden lediglich Fräulein Horn und Frau Raaseh,
während alle-anderen über einen guten Durchschnitt
nicht hinauskamen . Schlecht besetzt waren diesmal
halbrechts und halblinks, wodurch die Mittelstürmerin
sich aber ebenfalls nur selten diirchzusetzen ver¬
mochte.

Im Spiel der zweiten Herren konnten die
Koblenzer, die auf allen Posten gleichmäßig gut
besetzt waren, -mit 4:2 gewinnen. Dr. Weber.

in dem Geschäftslokal, Webergäase 21, ausgestellt.
Der letzte Termin für die Einsendung der Listen an
die Geschäftsstelle des- Kaufmännischen Vereins,
Langgasse 91, ist der 31. Oktober 18 Uhr. Das
Preisausschreiben ist offen für jedermann!

— In der deutschen Tennisrangliste 1932, die
soeben veröffentlicht wird, steht bei den Damen
Fräulein Mari -e louise Horn (W iesbade  n)
an zweiter Stelle hinter Hilde Krahwinkel , Fräulein
Horn rangierte im Vorjahre noch unter Nr. 8 bis 11;
als dritte folgt, Frau von Rezpicek.

— Im Schmuck der Chrysanthemenzeigt sich
jetzt der Ziergarten vor dem Kurhaus , tausende
dieser herrlichen Herbstblumen, die- bis in den
Dezember hinein blühen,, füllen die Beete, weithin
leuchtet das Gelb und Violett der Blumen.

— Gegen die steuerliche Überlastung des Kraft¬
fahrwesens. Der Allgemeine- Deutsche Automobil¬
klub als grösster Interessenverband deutscher Kraft-
fahrzeugbesitzer wird' in allen grösseren Städten
Deutschlands Protestversammlungen einberufen, in
denen von authentischer Seite Gelegenheit genommen
wird, die Öffentlichkeit, über die- ungeheuren Schädi¬
gungen, welche dem deutschen Wirtschaftsleben aus
der Erdrosselung des Kraftfahrzeugverkehrs er¬
wachsen, aufzuklären . Der Na-s-sauis-cbe Automobil¬
klub veranstaltet im Auftrag des-Allgemeinen Deut¬
schen Automobilklubs, Gau 3a, heute- Dienstag im
Restaurant „Einhorn“ eine Protestkundgebung , wozu
alle Kraftfahrer eingeladen sind.

— Für den Weihnachtsaufenthaltin Wiesbaden
ist es besonders günstig , dass -die •Reichsbahn den
W >e i h n a,c htsrückf  a h r k a r t e n diesmal eine
verlängerte Gültigkeitsdauer gibt, die Karten gelten

Was bietet Wiesbaden dem
Kurgast am Dienstag?
Konzerte : Kochbrunnen 11 Uhr . Kurhaus 16 u . 20 Uhr.

(Programme Seite 2. )
Kurhaus : 20 Uhr Vortrag Prof . Mommsen:

„Der grossdeutsche Gedanke “ .
Theater : Grosses Haus 20 Uhr : „Wenn die kleinen

Veilchen bliihn “ . . .
Kleines Haus 20 Uhr : „ Um eine Mark “ .

Spielsaal im Kurhaus : ab 16.30 und 20.30 Uhr.
Kinos : Ufa -Palast , Wilhelmstr . : „Mieter Schulze gegenalle “ .

Thalia -Theater , Kirchgasse : „ Mata Hari “ .
Ausstellungen : Im Neuen Museum : Altertumsmuseum,

Naturhistorisches Museum , Städtische Kunstsammlung.
Ausstellung des Nassauischen Kunstvereins : „ Wunder
und Wissen “ täglich (ausser Montags ) 10— 13,15 — 17 Uhr.
— Bezirksgruppe Reichsverband . bild . Künstler Theater¬
kolonnade ausser Sonntags 10—13, 15—18.30 Uhr . —
Galerie Banger , Grosse Burgstrasse.

Traubenkur am Kochbrunnen.
Rundflüge über Wiesbaden , Mainz , Rheingau ab Flug¬

hafen . Telef . 218 18.
Autoausflüge der blauen  Kurautos:

Täglich : Heidelberg , Taunus , Rhein . Auskunft Auto-
Büro neben Badeblatt , Wilhelmstr . Tel . 28001.

Ausflüge : Rheinterrassen -Biebrich,  Omnibus¬
linie 1.
Cafe Waldhäuschen,  Omnibuslinie 3 und
20 Minuten Waldweg , oder Kurautobus Platte , Halte¬
stelle Rodelbahnweg.
Wald - Cafe Fischzucht,  Omnibuslinie 3 und
30 Minuten Waldweg oder Kurautobus (Platte ).

Bridge : Kurhaus Donnerstag 20.30 Uhr . — Hotel Rose-
Club ab 16 Uhr Sonntag , Dienstag , Freitag.

Rotary Club : Freitag 13.30 Uhr Hotel Nassauer Hof.
Schloss -Besichtigung : 10—18 Uhr.
Abends wird getanzt : Boccaccio täglich . Metropole,

Samstags und Sonntags ab 9 Uhr.
Cafe - und Abendkonzerte : Cafe -Restaurant Orest,

Cafe Maldaner , Caf6 Neu Wien , Rheinterrassen -Biebrich.
*

Das Wetter : Fortdauer des zu Niederschlägen neigenden
Wetters.

v o m 21. Dezember bis -zum 9. Januar  1933
einschliesslich (im vorigen Jahr nur bis- 4. Januar ),
sie ermöglichen also -eine verbilligte Reise nach
Wiesbaden bis zu 20 Tagen . Die-Preisermäßigung be¬
trägt 33% Prozent gegen 20 Prozent im Vorjahr.

Reise und Verkehr»
— Der Niedergang des Fremdenverkehrs in der

Schweiz. Der Bundesrat ist zur Zeit milj der Auf¬
stellung des -eidgenössischen Voranschlages!für 1933
beschäftigt. Während der Voranschlag- für 1932 mit
einem Ausfall von 9% Millionen Franken gerechnet
hatte , ist nunmehr ein Defizit von über 80 Millionen
Franken zu erwarten , die Bundesbahnen nicht ein¬
begriffen. Was die Zahlungsbilanz betrifft, so ist das
Einkommen aus dem Fremdenverkehr bedeutend1 ge¬
sunken . In dem für die Gesamtwirtschaft ,so wichtigen
Hotelgewerbe haben sich bereits Ende Juni 405
Häuser mit 35 000 Betten für hilfsbedürftig erklärt,
und -es wurden vom Bundesparlament bereits 3,5
Millionen Franken zu Sanierungszwecken bewilligt.
Was die Währungslage betrifft, s-o steht der Schweizer
Franken nach wie vor unerschütterlich fest, gestützt
auf 2638 Millionen Goldreserven der Nationalbank
und nahezu 1(4 Milliarden Sichteinlagen der
Schweizer Banken beim Noteninstitut.

Zur Unterhaltung am Kochbrunnen.
— Hochzeitsreisen nach Rom. Soweit sich bisher

erkennen lässt , findet die-sehr bedeutende-Fahrpreis¬
ermäßigung, die jungen Ehepaaren für ihre Hochzeits¬
reise nach Rom seitens der Verwaltung der
italienischen Eisenbahnen gewährt wird1, auch bei den
ausländischen Hochzeitsreisenden Zuspruch. Der
Anreiz, die ewige Stadt als Ziel der Hochzeitsreise
zu wählen, besteht nicht nur in der Fahrpreis¬
vergünstigung — 75 v. II. des regulären Fahr¬
preises von der Grenze bis nach Rom und zurück;
2. oder 3. Klasse —, sondern neuerdings auch in der
Tatsache , dass -den jungen Paaren die Aussicht
winkt , vom Papste empfangen zu werden. An einem
der letzten Tage hat die- Zahl der vom Papste - emp¬
fangenen und gesegneten Paare 149 betragen ! Die
Erinnerung an den Empfang wird durch kleine- Ge¬
schenke wachgehalten , insofern als jeder jungHn
Frau ein Rosenkranz und jedem jungen Ehemaniie
eine- Gedenkmünze seitens der päpstlichen Ver¬
waltung' überreicht wird.
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Kurhaus Wiesbaden

Dienstag , 25. Oktober 1932.

11 Uhr am Kochbrunnen : Frilll —K .OIlZ6rt

Leitung : Konzertmeister Rudolf Schöne
1. Lustspiel -Ouvertüre . Keler -Bela
2 . Liebesfeier , Solo für Trompete . .. . F . Weingartner
3 . Fantasie aus der Oper

„Die Entführung aus dem Serail “ . W . A . Mozart
4 . Natursänger , Walzer . C . M . Ziehrer
5 . Potpourri aus der Operette

„Der fidele Bauer “ . . L . Fall
6 . Amazonen -Marsch . Fr . v . Blon

14.30 Uhr:
Gesellschaftsspaziergang nach dem

Weilburger Teil - Rheinblick.
Beteiligungsgeld : 0 .50 Mk.

io uhr: Abonnements -Konzert
Leitung : Kurkapellmeister Herbert Albert

1. Ouvertüre zur Oper „ Undine “ . . . . . . Lortzing
2 . III . Suite für Orchester . G . d . Micheli

Sonnenuntergang ; Mondscheinsonate;
Des Tages Erwachen ; Triumph der Sonne

3 . Serenade für Streichorchester . . . . . Jos . Haydn
4 . Fantasie aus der Oper „ Manon Lescaut “ G . Puccini
5 . Vorspiel zur Oper „ Die diebische Elster “ . . Rossini
6 . Traumideale , Walzer . Fucik
7 . Potpourri aus der Operette

„Das Dreimäderlhaus “ . . . . Schubert -Berte
Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 0.75 Mk.

20  uhr : Abonnements - Konzert
Leitung : Kurkapellmeister Herbert Albert

1. Ouvertüre zu „ Iphigenie in Aulis “ . Ohr . W . Gluck
2 . Herzwunden ; Letzter Frühling

(für Streichorchester ) . . Ed . Grieg
3 . L ’Arlesienne -Suite Nr . 2 . . . Bizet

Pastorale ; Intermezzo ; Menuett ; Farandole
4 . Seid umschlungen Millionen , Walzer . . . . Strauss

5 . Einleitung zum III . Akt und Chor
aus der Oper „ Lohengrin “ .

6 . Akademische Fest -Ouvertüre . . . .
Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 0.75 Mk.

. R . Wagner
Job . Brahms

20 Uhr im kleinen Saale:
In Verbindung mit der Literarischen Gesellschaft

Wiesbaden:

Universitätsprofessor Dr. Wilh. Mommsen;

Der grossdeutsche Gedunke
Eintrittspreise : Num . Platz : 1.50 Mk . ;

nichtnum . Platz : 1.00 Mk ; Galerie : 0 .75 Mk.

Wochen ü b ersieht
Mittwoch , den 26 . Oktober:

11 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunnen.
16.15— 18 Uhr : Kaffee -Konzert.
20 Uhr : Schlager -Abend.

Donnerstag , den 27 . Oktober:
11 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunnen.
16 .30—18 .30 Uhr : Tanz -Tee.
16 und 20 Uhr : Konzert.

Freitag , den 28 . Oktober:
11 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunnen.
19.30 Uhr : II . Zyklus - Konzert.
Leitung : Carl Schuricht.
Solist : Milstein (Violine ).

Samstag , den 29. Oktober:
11 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunnen.
20 .30 Uhr in sämtlichen Räumen:
Rheinisches Winzerfest und Ball.

Sonntag , den 30 . Oktober:
11.30 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunnen.
16 Uhr : Konzert.
16 .30— 18.30 Uhr : Tanz -Tee.
20 Uhr : Wiener Abend.
Im kleinen Saale : Rheinisches Leben — Tanz.

Jeder Kurgast
und jeder Besucher Wiesbadens
liest das Badeblatt.

Nass » Landestheater Wiesbad el1*965 “Freut
,c" den Anmeldungen vom
v°r dem Namen bedei

angemelde
lc hdruck aucii auszug:
Br.

ß.

Grosses Haus.
Dienstag , den 25 . Oktober
Abends 20 Uhr . Ende nach 22 .30 Uhr . Stammreih 6

Wenn die kleinen Veilchen blühn . ■•
Operette in zwei Teilen (6 Bildern ) von Bruno Hardt -Wäl

Musik von Robert Stolz.

Wochenspi elplan
des Nassauischen Landestheaters Grosses HavS
Mittwoch , den 26 . Oktober . Stammreihe D . 8. VorsteH 1®^

Neu einstudiert:
Salome . Anfang 20 Uhr . .

Donnerstag , den 27 . Oktober . Stammreihe C . 8. Vorstslk ^ -
Der Zigeunerbaron . Anfang 19.30 Uhr . .

Freitag , den 28 . Oktober . Stammreihe E . 8. VorsteU tU1
Wallensteins Tod . Anfang 19.30 Uhr . .

Samstag , den 29 . Oktober . Stammreihe F . 7 . Vorstell
Der Waffenschmied . Anfang 20 Uhr.

Sonntag , den 30 . Oktober . Nachmittags 14 .30 Uhr:
Bei aufgehobenen Stammkarten:
Im weissen Röss ’l. .
Abends 19.30 Uhr . Bei aufgehobenen Stammkaß e
In neuer Inszenierung und neuer Einstudierung ■
Hoffmanns Erzählungen:

U) H., Hr ., Hamburg
recht , H., Hr. m. Fr.,
Rer , F ., Hr . Bankvor

f den Arend , Hr .,

|dt , H ., Hr ., Berlin
Hotel 5

f » -'VI., Fr ., Worms 1

f - v . Barnekow , E ., E
P - Frfr ., Altmarin (Be:

ref>F ., Hr . Senatsrat , ]

rfann , G., Frl., Franl

jSd , 0 ., Hr ., Hamburi
Jder , E ., Hr ., Geiswek

Ä., Hr ., Dürmershi
Mheimer , S., Hr . Dr.

Nass «Laedestheater Wiesbad el*
Kleines Haus.

Dienstag , den 25 . Oktober.
Anfang 20 Uhr . Ende nach 22 .30 Uhr . Stamm 11

Um eine Mark.
Schauspiel in 7 Bildern von August Hinrichs

■eih*5

Wochenspielplan

Gnkfurt a . M.
i *»ann , P ., Hr . Gehein
.yi'lin Vil

G., Frl ., Zoppot , F
A E ., Hr . m . Fr ., Ga
pi ’tenkirchen
“Geren , J ., Frl ., Larei
!a<leren 8 ., Frl ., Larer
|iehröder , G , Hr ., BekP'v,  P ., Hr . Bürgerim
.yerdorf Vil
PGheimer , E ., Hr ., Be
Per , CI., Frl ., Fischb:
“öe, A ., Hr . m . Fr ., D

des Nassauischen Landestheaters Kleines
Mittwoch , den 26 . Oktober . Stammreihe III . 9. Vorstei

Ingeborg . Anfang 20 Uhr.
Donnerstag , den 27 . Oktober . StammreiheIV . 7 . Vorsts

Der Dummkopf . Anfang 20 Uhr.
Freitag , den 28 . Oktober . Bei aufgehobenen Stammt 1

Bunter Abend . Anfang 20 Uhr.
Samstag , den 29 . Oktober . Bei aufgehobenen Stammk 9

Zum ersten Male:
Madonna ! Wo bist du ? Anfang 20 Uhr-

pfeer , A ., Hr ., FrankfL Vers
Se>t, E ., Hr . m . Fr ., Fi

P ., Hr ., Kesselhe
(i,, VersBarth , A., Hr., Berlii
Her-Cninier .T Fr T«»■-Courier , J ., Fr . I
, . . Hotel Für
Mg , P „ Fr ., Alsfeld
Barts, E ., Hr . Dr . phil

I BESUCHEN SIE
ll!llllllilllllllll!lllllllllllllllllllll!lllllllllllll!lllllllllllll!ll

DAS SPIEL«CASINO IM KURHAUS
SPIELZEIT NACHMITTAGS AB 16 +30  UHR UND ABENDS AB LO

jj,. -tll . X-J1 •
D ., Fr „ Conzem

, J ., Fr . Dr .-Wwe .,
U k

n: L ., Krankenschwe
I

%«rworth , H ., Hr ., Lo
: A., Hr . Dr . med ., I

bk
lFlst, J ., Hr . m . Fr ., Fr

^tmann , 0 ., Hr . Dipl
«ft

30 . Okt .Verkehrs -Sonntag Wiesbaden - - - und
Veranstaltungen : Nassauisches Landestheater Gr.
Haus : 29. Okt.: „DerWaffenschmied", 30. Okt.: Hoffmanns
Erzählungen ". Kl. Haus : 29. Okt.: „Madonna wo bist Du?"
30 . Okt .: „Madonna wo bist Du?" Kurhaus : 29 . Okt . :
„Rheinisches Winzerfest ", Weinbrunnen !Winzerinnen -Tanz!
Rheinische Stimmungslieder gesungen von Kurt Münich!
Kartenausgabe bis 18 Uhr durch den Kaufm. Verein,

zum ermäßigten Preise von RM. 1.50 . Eintrittspreise ab
19 Uhr RM. 3.—. Sonntag , 30. Okt . : Gr. Saal , 20 Uhr:
„Wiener Abend ", 20 Uhr im kl. Saal : „Rheinisches Leben",
Tanz ! Reklame -Umzug 13‘/2 Uhr ab Neues Museum. —
Auskunft : Kaufm. Verein , Langg . 9,1. Tel. 261 85 u. 27269.

23 .- 30 . Okt.
Wiesbadener
Werbe - Woche
m. Preisausschreiben.

G Die Geschäfte sind von 14 bis 18 Uhr geöffnet.

In den Schaufenstern sind Num¬
mernschilder zu suchen . Etwa
200 Preisei Vordrucke in den
Geschäften erhältlich.

h —o , E ., Hr . Frauena
C; Fr -> Freiburg
> A . B ., Frl ., Offend

N , L ., Hr . m . Fr ., Ki
iptz , C., Hr . Regierun
ei'lm -Wi ]mersdorf

Oktober -Programm der Kurverwaltung Wiesbaden
Regelmäßig wiederkehrende Veranstaltungen:

KONZERT : An Wochentagen ausser Montags von 11 bis 12 Uhr , Sonntags von 11.30 bis 12 .30
KONZERT : Täglich 16 Uhr und 20 Uhr . — TANZ -TEE : Jeden Sonntag und Donnerstag von
Gesellschafts -Spaziergang : Jeden Dienstag und Freitag in die nähere Umgebung Wiesbadens

Haupteingang des Kurhauses.

Uhr in der Kochbrunnentrinkhalle.
16 .30 bis 18 .30 Uhr.

unter sachkundiger Führung . Treffpunkt 14 .30 Gbf

Mittwoch , den 26. Oktober:
16 Uhr : KAFFEE -KONZERT.
20 Uhr : SCHLAGER -ABEND.

Donnerstag , den 27. Oktober:
16 u . 20 Uhr : KONZERT.

Freitag , den 28. Oktober:
19 .30 Uhr im grossen Saale:

II. Cyklus -Konzert
Leitung : Carl Schuricht.
Solist : Milstein,  Violine.

Vortragsfolge:  F . Mendelssohn -Bartholdy:
Italienische Symphonie A -Dur ; P . Tschaikowsky:
Violinkonzert ; F . Smetana : Zwei symphonische
Dichtungen : a ) Vysehrad , b ) Die Moldau.
Eintrittspreise : 2.20, 2.70 , 3.20, 4 .20 , 5 .20 RM.

Samstag , den 29. Oktober:
Ab 20 Uhr in sämtlichen Räumen:

Rheinisches Winzerfest
Ball

Lauben und Nischen — Winzerstube — Rheinische
Lieder —■Schrammel -Musik — Rheinisches Leben

Eintrittspreis : 3.— RM.
Vorzugspreis für Dauerkarteninhaber : 1.50 RM.

Sonntag , den 30. Oktober:
16 Uhr : KONZERT.
20 Uhr : Wiener Abend.

Montag , den 31. Oktober:
20 Uhr im grossen Saale : Kammermusik -Abend
ausgeführt von dem ,,Schöne - Quartett “ .
16 u . 20 Uhr im kleinen Saale Filmvorführungen:

„Am grossen Strom“
(Die Tierwelt des Amazonas ) .

Eintrittspreis : 0 .50RM.
Vorzugspreis für Dauerkarteninhaber : 0 .30 RM.

Voranzeigen für November:
1. Nov,
2.

3. "

5.
7. ,,

10. 99

Joseph Plaut singt Couplets aus alter und
neuer Zeit.
In Verbindung mit der Literarischen Gesell¬
schaft : Pater Dr . Expeditus Schmidt , OFM:
„Die soziale Notwendigkeit des Theaters “ .
Internationales Bridge -Turnier.
Filmvorführungen : „ Heia Safari “ .
Lichtbilder -Vortrag : Prof . Dr . R . N . Wegner:

„Die Maya , Bilder aus einer verscholl eJ
Kunst und Kultur “ . , r;rht,

: Carl Schürf

14.

15.

11 . Nov . : III . Cyklus -Konzert , Leitung
Solistin : Elly Ney , Klavier . a,cbi el
Filmvorführung : „ Roah -Roah “ . L>sr g^d-
der Sehnsucht , ein Grosstierfilm d er
Georgien -Expedition . QeSe^'
In Verbindung mit der Literarischen :
schaft : Gerhart Hauptmann - Feier . ^ Jj.
Universitätsprofessor Geh . Rat Dp .
Grützmacher , Berlin ; Charlotte Gb* :
Berlin ; Städtisches Kurorchester , L
Herbert Albert . , .
Lieder - und Arien -Abend Sigrid Onegi >
Volkschor „ Harmonie “ , As - Dur - Mes
Schubert . pj.eorg eS
Einziges Gastspiel der Kapelle
Bonlanger . ^ Qiibf
Vortragsabend Geh . Rat Prof . Dr . R - bb
macher , Berlin : „ Diesseits und ^ eÎ TnTttb &'
Geistesleben der Gegenwart “ . *

16.
20 .

21.

22 .

25.
,Das Diesseits “ . cJuiri 0̂ ’

-Konzert , Leitung : Carl b gche>r'IV . Cyklus - _ _ -
Solisten : Jo Vincent , Sopran , Herrn® 1

27.

29.

Bariton , Friedrich Petersen , Orgel - er e:
a capella -Konzert des Lehrer -GesaHo

:il»S>

Wiesbaden.
Vortragsabend Geh . Rat Prof . Dr . ? ' eitS 11
macher , Berlin : „ Diesseits und J' 3 y 0rtr ®e -
Geistesleben der Gegenwart “ .
„Das Jenseits “ .
Kammer -Konzert.30.

Hi er , R ., Hr . Bankvoi

Ochs , Chr ., Hr . m.
H '>F ., Hr . Ing . m. Fr.

S A., Hr . Notar Dr .,

nsion
22 Frankfurt
Tel . 23172

Diät. Fliessendes

leeres Generalvertrs
geraten für das „V\
^ e r n r u f
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esbaden ages-Fremdenliste.
den Anmeldungen vom 24 . Oktober 1932.

' °f dem Namen bedeutet: als Passant
Stammreihe G-; angemeldet.
Ilihn ' taaruck  aucii auszugsweise verboten.)
TTnrdt-Ward e0’h  H., Hr., Hamburg Schwarzer Bock

geeilt, H., Hr. in. Fr., Münster Union
Der, F., Hr. Bankvorst., Haiger

. Hotel Berg
^ den Arend, P, H,.. Bussum

Nassauer Hof
n
rosses

8. VorstsUuor- pdt. H., Hr., Berlin
, Hotel Zum Kochbrunnen

M, Fr., Worms Hotel Westminster

8. Vorstslk01- b v. Barnekow, E., Rittergutsbes.
**• Frfr., Altmarin (Bez. Köslin)

Vier Jahreszeiten
P., Hr. Senatsrat , Berlin

Schwarzer Bock
“Dann, G„ Frl., Frankfurt a. M.

Hansa-Hotel
0 ., Hr., Hamburg Hotel Nizza

Jder, E., Hr., Geisweid Hotel Berg. i£- A, Hr., Bürmersheim, Hotel Happel
Stammkai teD' Aimer , S„ Hr. Dr. med.,lankfurt a. M. Schwarzer Bock

Uhr.
8. VorstsUu "^'
Ihr.
7. Vorstell 011'’
Ihr.
4.30 Uhr:

nstudierunS- fiDann, P., Hr. Geheimrat Dr m. Fr.,
■fSin Villa von der Heyde
v*' O-, Frl., Zoppot, Pension Primavera
V1) E., Hr. m. Fr., Garmisch-
h'tenkirchen Kaiserhof
äderen, J ., Frl., Laren Taunus-Hotel

Stammr'

e, A., Hr. m. Fr., Dresden
Central-Hotel

r Lj deren 8., Frl., Laren Taunus-Hotel
1 ’ ijDchröder , C., Hr., Berlin, Nassauer HofP., Hr. Bürgermeister m. Fr.,

lyerdorf Villa von der Heyde
Hinrichs . rknlieimer , E., Hr., Berlin , Grüner Wald

li*er, CI., Frl., Fischbach, Taunus-Hotelporir ' ".n
Heines ^^ ;f lri!?er, A., Hr., Frankfurta. M.o vnrstell̂ ’ Versorgungskuranstalt
. j . vo >8ert, E., Hr. m. Fr, Frankfurt '

L Schwarzer Bock
P, Hr, Kesselheim

Versorgungskuranstalt
Jharth, A, Hr, Berlin Domhotel

0: "̂ ''-Courier, J , Fr. Dr, Amsterdam, ' ... Hotel Fürstenhof-Esplanade
r Stamm F F,. _ Alsfeld  Englischer Hof

J ai'ts, E, Hr. Dr. ph.il., Frankfurt a. M.
D, Fr, Conzem (Saar) Quisisana

J , Fr. Dr.-Wwe, Jüchen
Pension Primavera

7. Vorstei,llu°g!

i Stammk ar1

20 Uhr.

Etwa
den

L V.'iJCtrV' il X I ULK
P) L, Krankenschwester, Rheydt
h, Pension Primavera

't'vorth , H, Hr, London Rose
A, Hr. Dr. med, Frankfurt a. M.

lg; Schwarzer Bock
H J„ Hr. m. Fr, Frankfurt a. M.

Einhorn
l!itmann, 0 , Hr. Dipl.-Ing, Berlin

... Hansa-Hotel
®8tes, E, Hr. Frauenarzt , Chir. Dr.
p Fr, Freiburg Grüner Wald
% A. B, Frl, Offenbacha. M.
L Schwarzer Bock
pd , L, Hr. m. Fr, Köln, Viktoria-Hotel
Ketz, C, Hr. Regierungsrat m. Fr,
I6l'lin-Wilmersdorf Union
jS||ljer, R, Hr. Bankvorst, KelkheimL , Hotel Berg

D'ichs, Ohr, Hr. m. Fr, Daun
,, Taunus-Hotel

F, Hr. Ing. m. Fr,. Patenberg
i| Nassauer Hof
*>A, Hr. Notar Dr, Homburg

Weisse Lilien

*Distel, H, Hr. Bankvorst, Höhr, H. Berg
♦Doeninighaus, E, Hr. m. Fr, Brügge

Taunus-Hotel
♦Dörrenberg, L, Frl, Ründeroth, Nass. Hof
Dold, L, Fr, Offenburg Schwarzer Bock
*Doßmann, P, Hr. Fahr, Iserlohn, Bellevue
Draeger, L, Fr. Prof, Hof Lebent

(Post Lensahn) Schwarzer Bock
Duensing, M, Hr, München

Schwarzer Bock
*Dukes, K, Hr. Ing. Dr, Wien Rose

Eckhoff, J , Hr, Hamburg, Schwarzer Bock
*Ehrke, W, Hr. m. Fr, Berlin Taunus-H.
*Eichrodt, R, Hr. Intendant, Darmstadt

Rose
♦Elias, A, Hr. Fahr.. Eindhoven Rose
Ellerbrake, W, Frl. Lehrerin, Dellwig

Englischer Hof
*Eltz E, Hr. Dekorateur, Mainz, FI. Happel
Ericson, W, Hr. Konsul m. Fr, Stockholm

Palast-Hotel
Ernenputsch, K, Hr. Reut. m. Fr,

Hagen i. W. Zwei Böcke
♦Ewald, M, Hr, Charlottenburg, Römerbad

Fecht , W, Hr, Saarbrücken Metropole
♦Finney, H, Hr, Nürnberg

Hotel Reichspost-Reichshof
♦Frank, W, Hr, Berlin Nassauer Hof
♦Friedrich, E, Hr. m. Fr, Gemünden

Hotel Berg
Friedrichs, L, Frl, Wismar i. M.

Ev. Hospiz, Oranienstr. 53
Frühsorger, C, Hr. m. Fr, Heilbronn

Metropole

Gessert , F, Hr. Kommerzienrat m. Fr,
Gotha Schwarzer Bock

♦Getzeidt, P, Hr, Misdroy (Pommern)Einhorn
*Giesler, C, Hr, Krefeld Hotel Happel
♦Gleichmann, E, Hr, Düsseldorf

Mainzer Hof
Göttsches, J , Hr. Pfarrer, Krefeld

Domhotel
♦Graf, M, Hr, Frankfurt

Hotel Reichspost-Reichshof
♦Graf, L. u. K, 2 Hin, Steinach (Tirol)

Hotel Vogel
♦Gray, J , Hr. Dir, London Nassauer Hof
Greven, H., Hr. Dr. med, Krefeld

Domhotel
♦Grunewald, H, Hr, Frankfurt a. M.

Neuer Adler
♦Gundlach, E, Fr, Bad Soden, Palast-Hotel

Haas , F, Hr. Fahr, Lennep Kaiserhof
♦Haas, C, Hr, Cleve Grüner Wald
♦Hartmann, W, Hr, Budapest- Central-H.
Hartmann, I, Hr. Tonkünstler, London

Hotel Westminster
♦Hauptmann, H, Hr, Leipzig, Grüner Wald
Hauser, E, Hr. Assistenzarzt, Offenbach

Englischer Hof
♦Heinlein, M, Frl, Mannheim, Grüner Wald
Heller, K, Hr, Worms Schwarzer Bock
♦Hene, 8, Hr, M.-Gladbach Hotel Happel
Herrmann, S, Hr, Frankfurt a. M.

Schwarzer Bock
♦Herse, A, Hr, Berlin Grüner Wald
Herrsch, H, Hr. Industr . m. Fr, Aachen

Viktoria-Hotel
♦Hild, W, Hr, Niederdorf Hansa-Hotel
Höcker, K, Hr. Dr. phil. nr. Fr , Berlin-

Strehlitz Weisses Ross
♦Höltgebaum, R, Hr. Biologe,

Braunschweig Zum Falken
Höcknagel, K, Hr, Steinach (Tirol)

Hotel Vogel
*Hoffmann, B, Hr, Köln Central-Hotel

Holtz, A, Hr. in. Farn, Seebad Bausin
Palast-Hotel

♦Honberg, W, Hr, Remscheid, Hansa-Hotel
Hüpker, T, Frl. Gesellschafterin,

Rittergut Lenne Bellevue
♦Hütten, A, Hr, Neuss

Hotel Reichspost-Reichshof
Hupfeid,, J , Frl, auf Reisen, Weisse Lilien
♦Hutscher, W, Hr. Architekt, Braunschweig

Zum Falken
*1 lsemann, G, Hr. Oberstleutn. a. D,

München Hansa-Hotel
Immetsberger, L, Hr, Jägersfreude

Metropole
Ingalls, P, Hr, East Aurora, Viktoria-Hotel
*Insinger, E, Hr. m. Fr, Baartf Quisisana
Jacob , H, Hr, Gersweiler (Saar)

Ev. Hospiz, Oranienstr. 53
♦Jansen, R, Hr. Rechtsanw, Nymegen

Rose
♦Jochum, F, Hr, Stuttgart Zum Falken
Johnstone, B, Frl, New York Viktoria-H.
♦Joseph, E, Hr, Frankfurt a. M, Hansa-H.
Jurtzik , S, Frl, Oberlahnstein Köln. Hof
♦Kablitz, 8, Frl, Köln Nassauer Hof
*Kanenberg, L, Hr. m. Fr, Düsseldorf

Rose
♦Kappest, A, Hr, Geisweid Hotel Berg
♦Karle, A, Hr. Biologe, Solingen

Zum Falken
Katzenstein, M. H, Frl, Hannover

Zwei Böcke
♦Kauter, J , Hr. Bankvorst, Limburg

Grüner Wald
Keerlbaum, L, Fr, Berlin Quisisana
Keiner, F, Hr. Fahr. m. Fr, Suhl

Nassauer Hof
Ketterer, W, Hr. Brauereidir. m. Fr,

Pforzheim Schwarzer Bock
Kettnitz, W, Hr. Piok , Düsseldorf

Metropole
Killing, E, Hr. Betriebsdir. m. Fr, Babach

Ev. Hospiz, Platter Str. 2
♦Kimmei, A, Hr. Sanitätsrat Dr,

Kaiserslautern Rose
Kleeblatt, B, Frl, Kempten, Weisse Lilien
Klein, G, Hr, Schopfloch

Versorgungskuranstalt
Knappek, W, Hr, Berlin

Versorgungskuranstalt
Kneip, E, Frl, Dillenburg Kaiserhof
♦Knoll, W, Hr, Holzappel

Zur Stadt Biebrich
König, M, Fr, Dillenburg Kaiserhof
Kolme, M, Frl, Freudenstadt

Ev. Hospiz, Platter Str. 2
Kolmle, M, Frl, Freudenstadt

Ev. Hospiz, Platter Str. 2
Komor, G, Fr. m. Kind, Yokohama

Hotel National
*Korf, W, Hr. m. Fr, Stuttgart Gr. Wald
♦Kreglinger, P, Fr, Antwerpen Rose
Kroll, F, Hr. Äpoth, Berlin, Weisse Lilien
Kronheim, R, Hr. Fahr. m. Fr, Berlin, Rose
♦Küchenmeister, K, Hr. Kapellmeist, MainzUnion
Kühn, G, Fr, Worms Metropole
Kühn, K, Schüler, Worms Metropole
Kühn, M, Hr, Worms Metropole
Küttinger, J , Fr, Bad Kissingen

Goldener Brunnen
♦Kugelmann, H, Hr, Essen Bellevue
♦Kumpf, F, Hr, Weinheim Hansa-Hotel
Kurz, 0, Fr. m. Sohn, Garmisch-

Partenkirchen Kaiserhof

♦Lachmann, K, Hr. Dipl.-Ing, Neunkirchen
Taunus-Hotel

Lasker, D, Frl, Frankfurt , Englischer Hof
♦Lederer, E, Hr, Hannover Grüner Wald

♦Leibs, Ae, Frl, Frankfurt a. M, Hansa-H.
Liebig, E, Hr. m. Fr, Krefeld

Schwarzer Bock
Ligtenstein, P, Hr. m. Fr, Amsterdam

Schwarzer Bock
Ligtenstein, E, Frl, Amsterdam

Schwarzer Bock
♦Linke, G, Hr, Würzburg Hansa-Hotel
♦Liversidge, L, Hr. m. Fr, Philadelphia

Rose
Lord, M, Hr, Frankfurt a. M.

Schwarzer Bock
Lücker, F, Hr. m. Fr, Leipzig-Stahmeln

Schwarzer Bock

Macheleidt, M, Hr. Reichsbahnarzt Dr.
m. Fr, Renden (Kr. Zeitz) Zwei Böcke

♦Maier, M, Hr, Karlsruhe Grüner Wald
Mangel, A, Hr, Alt-Wildungen

Versorgungskuranstalt
Marks-Jörgensen, H, Hr. m. Fr,

Kopenhagen Hotel Adler
Martin, W, Hr, Dünethal

Ev. Hospiz, Platter Str. 2
May, W, Hr. Dr.-Ing, Düsseldorf

Schwarzer Bock
♦Mesclike, E, Hr. Ing, Hannover H. Berg
♦Metz, E, Hr, Braubach Union
de Möller, M, Fr. m. Tocht, Buenos AiresHotel Nizza
Moll, J , Hr, Hr, Soest Domhotel
Morgan, W, Hr. m. Fr, Newport

Ev. Hospiz, Oranienstr. 53
Müller, A, Fr. Oberpostdir, Darmstadt

Ev. Hospiz, Platter Str. 2
♦Needhan, H, Hr, Paris Nassauer Hof
Nentwig, P, Hr. Dr, BerlinSchwarzer Bock
♦Neufurth, K, Hr, Marienberg, Zum Falken
Neuhaus, D, Fr, Schwetzingen Metropole
♦Nicklas, G, Hr, Darmstadt Hansa-Hotel
♦Noack, R, Hr. Ing, Stuttgart

Hotel Reichspost-Reichshof
Nykerk, E, Hr, Holland (Mich.)Viktoria-Hotel

van O ldenborgh, A. C, Fr. m. Gesellschaft,
Haag Hotel Imperial

Oppler, G, Fr, Dortmund, Schwarzer Bock
Osthoff, W, Hr, Ohlis Hotel Westminster
Overberg, F, Hr, Bonn Metropole

Paetz , Fr. Santiätsrat Dr, OtterbachHotel National
Pallack, E, Hr, Berlin Domhotel
♦Pegels, P, Hr. Dr, Castrop, Taunus-Hotel
Peter, C, Hr. Fahr, Dresden

Ev. Hospiz, Oranienstr. 53
Peters, F, Hr. m. Fr, Barmen, Grün. Wald
Pieper, II, Fr, Alsfeld Englischer Hof
♦Pluta, P, Hr, Hannover Mönchshof
♦Poppe, F, Hr. Dir, Limburg Hotel Berg
Poser, E, Fr. m. Tocht, München-

Bernsdorff Schwarzer Bock
♦Preschlin, E, Hr. Dir, Schladern, H. Berg
♦PUckler, F, Hr, Berlin Neuer Adler
Quambusch, E, Fr. m. Tocht, Köln

Schwarzer Bock
Quittschreiber, K, Hr, Berlin-Weissensee

Versorgungskuranstalt

♦Rademacher, E, Hr. m. Fr, Magdeburg
Rose

♦Rehn, G, Hr. m. Fr, Kiedrich Hansa-H.
♦Reich, H, Hr, Berlin Bellevue
Reinhagen, A, Hr. Fahr. m. Fr, Berlin

Luisenhof
♦Reinhardt, L, Hr. Bankdir, Marienberg

Hotel Berg
(Schluss in der nächsten Nummer.)

.30 Übr

ension Villa Humboldt
22 Frankfurter Strasse 22
Tel. 23172 Gegr. 1903

L

v̂ Diät. Fliessendes Wasser. Bes. J. Forst

Besuchszeit in Ateliers
Wiesbadener Künstler.

Maler:  Alo Altripp, Nikolasstr . 32. 12-13 Uhr.
Fernsprecher 239 65. — Alexei und
Andrej v. Jawlensky , Beethovenstr.
Nr . 9, pt . Fernsprecher 263 60. —
Helmut Eichelsheim , Moritzstrasse 6.
— Anna Quedenfeldt, Mosbacher Str.
Nr . 12. Sonntags 11—13 Uhr . —
Berta Frfr . v. Seid, . Porträtmalerin,
Steubenstr . vormals Gartenstr . Nr . 4
I .Et . Dienstags u . Freitags 11—13Uhr.
Willy Mulot, Sonnenberger Str . 43.
Besuche nach Vereinbarung , Fern¬
sprecher 23158.

Bildhauer:  Willy Bierbrauer , Frankfurter
Strasse 57. Fernsprecher 22020.

Architekten:  E . Fabry , Ahorn weg 1. Fern-
spr . 266 30. — Eud . Joseph,
Arndtstr . 6. Fernspr . 220 76.
— Ludw. Minner, Wilhelm¬
strasse 18. Fernspr . 246 88.

KurvenvaHmig Wiesbaden
Jeden Dienstag und Freitag

Gesellschaftsspaziergänge
ln die nähere Umgebung Wiesbadens

unter sachkundiger Führung
Betelllgungsgeld 0.50 Mark pro Person
Treffpunkt:  14 .30 Uhr am Haupteingang

des Kurhauses
Die Spaziergänge richten sich jeweils nach dsr

Witterung und Wegebeschaffenheit.

Vegetarisches
Kur-Restaurant

Schillerplatz 2 Telefon Wr. 22385
Reichhaltige Auswahl in frischen Gemüsen,
Salaten , Wiener Mehlspeisen,Eierspeisen , Pud¬
dings. Ärztlich empfohlene Küche. Täglich

frische Yoghurt. Täglich Gemüse nach
Mazdaznan und Rohkostplatten

AlSER -FRIEDRICH -BAD
Städtisches Badhaus und Inhalatorium

tf>
o>
<8

© <D

ULO

Otf>©
o>

Langgasse 38/40
c
o
(O

1. Thermal-, Süsswasser-, Kohlensäure -, Sauerstoff- und sonstige Zusatzbäder
Massagen, Hochdruckduschen, werktags von 8 bis 19 Uhr

2. Moor- und Sandbäder, Duschmassagen, jedoch nur nach vorheriger Bestellung)
an der Kasse des Badhauses, werktags von 8 bis 18 Uhr • >

3. Wasserbehandlung , Fangopackungen , Wärmebehandlung , elektr . Licht- und!
Wasserbäder, Kopflichtbäder, werktags von 8 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr,
(Für Damen Dienstags und Freitag vormittags geschlossen) »

4.  Römisch-irische Behandlung: Für Herren werktags von 8 bis 20 Uhr ausser
Dienstags und Freitag vormittags. Für Damen nur Dienstags von 8 bis 20 Uhr
und Freitags von 8 bis 13 Uhr •

5. Inhalationen von 8 bis 13 Uhr und IS bis 18 Uhr.
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KURHAUS
ACHT ZYKLUS * KONZERTE 1YZL/Z3

Solisten:

Leitung : CARL SCHURICHT 27. 1. 1933: HANS WEISBACH
Freitag , den 28. Oktober 1932:
II. KONZERT

Solist : N . Milstein , Violine
E . Mendelssohn - Bartholcly:  Italienische Sym¬

phonie A-Dur
Peter Tschaikowsky:  Violinkonzert
Friedrich Smetana:  2 symphonische Dichtungen:

a) Vysehrad
b ) Die Moldau

Freitag , den 11. November 1932:
III. KONZERT

Solistin : EI ly Ney , Klavier
P . Locatelii (gest . 1764) : Concerto grosso für Streich¬

orchester . (Zum ersten Male)
L . v . Beethoven:  Klavierkonzert Es -Dur
A . Bruckner:  Neunte Symphonie . (Urfassung ; zum

ersten Male)

Freitag , den 25. November 1932:
IV. KONZERT

Solisten : Jo Vincent , Sopran , Hermann Schey,
Bariton , Friedrich Petersen , Orgel
Max Reger:  Orgelwerk
Johannes Brahms : „ Ein deutsches Requiem “ für

Solostimmen , Chor und Orchester

Freitag , den 6. Januar 1933:
V. KONZERT

Solist : Julius Patzak , Tenor
Richard Strauss: „Ein Heldenleben “ , symphonische

Dichtung
Änderungen Vorbehalten!

Abonnementspreise (8 Konzerte) :
Rangloge (1. und 2. Reihe ) . . . . . . 30 .-
Rangloge (3. Reihe ) . 24 .-
I . Parkett (6 .— 12. Reihe ) . 24 .-
Mittelloge (1. und 2. Reihe ) . 20 .-

RM

Für Inhaber
von Kurhaus -
Dauerkarten:
27 .-
21 .—
21 .—
17 —

RM I . Parkett (13.—24 . Reihe und Seitensitze ) 20 .-
Mittelgalerie (3. bis letzte Reihe ) . . .17 .-
Ranggalerie . - - - ^ ~
II . Parkett . . .17 .-

Ferner:
Mittwoch , den 16. November 1932 (Busstag ) :
Arien - u. Lieder-Abend Sigrid Onegin , Alt
Freitag, den 2. Februar 1933:
Arien - u. Lieder-Abend Claire Dux , Sopran

Karfreitag, den 14. April 1933:

„Matthäus -Passion“
Solisten : Ellen Winter , Sopran , Ruth Kisch- Arndt , ÄlE

Wilhelm Nentwig , Tenor, Fred Drissen , Bass

Zyklus - Abonnenten  erhalten gegen Abgabe des Gutscheines eine Ermäßigung von 1. Mk. pro
fe

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller,  Wiesbaden . — Druck von Carl Ritter,  G . m . b . H ., Wiesbaden . — Verlag der Stadtverwaltuö S

Erscheint täglich , ..Sonßzzugspreis : für einen
Einzelne Nummer mit de

und d
Fällen höherer Gewalt , 1

Anspruch au1 Lieferung ö

'r . 300.

N. Milstein , Violine; Elly Ney , Klavier; do Vincent , Sopran ; Hermann Schey , Bariton;
Friedrich Petersen , Orgel ; Julius Patzak , Tenor ; Rudolf Bergmann , Violine;

Poldi Miidner , Klavier; Lilli Haas , Alt; Hans Hoeffiin , Tenor;
Alexander Nosalewicz , Bass.

Chor : Cäcilien - Verein Wiesbaden — Orchester : Städtisches Kurorchester

Hugo Wolf:  3 Gesänge mit Orchester
a) In der Frühe
b) Ständchen (Eiehendorff)
c) Und willst Du Deinen Liebsten sterben sehen
Richard Wagner:  Siegfried Idyll

Hans Pfitzner:  Waldmonolog des Siegnot aus „Die
Rose vom Liebesgarten“

Richard Wagner:  Ouvertüre zu „ Tannhäuser“
Freitag , den 27. Januar 1933:
VI. KONZERT

Leitung : Hans Weisbach
Solist : Rudolf Bergmann , Violine
Orchesterwerk
Violinkonzert
L . v . Beethoven:  Siebente Symphonie A-Dur

Freitag , den 10. März 1933:
VII. KONZERT

Solistin : Poldi Miidner , Klavier
P . Hindemith:  Konzert für Streichorchester

Blechbläser . (Zum ersten Male)
Robert Schumann:  Klavierkonzert
Reter Tschaikowsky:  Symphonie Nr . 6 (Pathetique)

Freitag, den 24. März 1933:
VIII. KONZERT

Solisten : Lilly Haas , Alt , Hans Hoeffiin , Tenor,
Alexander Nosalewicz , Bass
A. Bruckner : VIII. Symphonie
A. Bruckner : „Te deurn“ für Solostimmen, Chor und

Orchester
Konzertbeginn:  19 .30 Uhr

und

Für Inhaber^
von Kurhaus-
Dauerkarten:

RM 17.— R»1
„ 14.— »
„ 14.— „
.. 14.— „

Die 1.— 5. Reihe des I . Parketts kann der gegebenenfalls notwendig werdenden Podiumvergrösserung wegen im Abonnement
nicht ausgegeben werden.

Ranggalerie -Rücksitz wird im Abonnement nicht ausgegeben . ,
Die Verausgabung der Abonnementskarten erfolgt durch die Hauptkasse der Kurverwaltung wochentags von 9— 12 Uhr

15,30 — 18 Uhr . Die Zahlung des Abonnementspreises kann in zwei Raten erfolgen . Die 2 . Rate muss bis 31. Dezember 1932 e
gezahlt werden . -

Die Abonnementskarten können von verschiedenen Familienmitgliedern benutzt werden.
Als Kurhaus -Dauerkarteninhaber gelten nur diejenigen , welche in der Zeit , in der die Zyklus -Konzerte stattfinden , für das

haus abonniert sind . Inhaber von Dutzend - und Eünfzigerheftchen haben keinen Anspruch auf die niedrigeren Preise.
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